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32. Ostschweizer Jungschützen Gruppenmeister-
schaftsfinal 

 
Samstag, 23. August 2008 in Winterthur 

Teilnehmende Kantone: 
Appenzell AI / Appenzell AR / Graubünden / St. Gallen / Schaffhausen / 
Thurgau / Zürich 

Jeder Kanton hat ein Minimalkontingent von einer 1 Gruppe. 
Die restlichen verbleibenden Startplätze zum Final erfolgen aufgrund der 
Gruppenresultate an Ausscheidungen in den KSV. 

Programm und Ausführungsbestimmungen 

1. Allgemeines: 

Datum: Samstag, 23. August 2008 
Ort: Winterthur ZH 
Schiessplatz: Schiessanlage Ohrbühl 
Durchführung: Zürcher Schiesssportverband 

 Jungschützenchef 
 Jakob Utzinger 
 Gupfenstrasse 22 

 8166 Niederweningen 

2. Anreise: Anfahrtsweg gemäss Übersichtsplan. 
 Parkplätze bei Schiessanlage Ohrbühl, Winterthur 

3. Aufgebot: Erfolgt durch die JS - Chefs der teilnehmenden Kantone. 
 Rekruten reichen mit diesem Programm rechtzeitig Urlaub  

ein.  

4. Anmeldung: Hat durch die Kantonalverbände zu erfolgen. 
Die Gruppenstandblätter sind vollständig ausgefüllt per E-Mail  
bis spätestens 10. August 2008 zurückzusenden. 

 
5. Teilnahmeberechtigt: Jahrgänge 1991 – 1988 

6. Ausrüstung: Stgw. 90 mit den bewilligten Hilfsmittel gemäss Reglement 
27.132 Hilfsmittelverzeichnis Schiesswesen ausser Dienst 
SSV. Es ist mit ausgestossener Waffe und Gehörschutz an-
zutreten. 
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 Die Waffennummer ist zu notieren, da bei Verwechslung keine 
Nachsendung erfolgt. 

 

        Es kann eine Waffenkontrolle durchgeführt werden. 
 

7. Verpflegung: Die Verpflegungsgutscheine für Mittagessen werden vor 
Schiessbeginn gruppenweise (5 pro Gruppe) abgegeben. 

Für Getränke und Zwischenverpflegung berücksichtige man 
die Schützenstube SA Ohrbühl  

 
8. Mutationen: Werden von den Gruppenverantwortlichen auf dem Standblatt 

der 1. Runde aufgeführt.  
Das Auswechseln von Schütz/innen im 2. Durchgang ist nicht 
gestattet. 

 
9. Tagesprogramm: Ab 07:15 Uhr Abgabe der Standblätter, Munition und 

Verpflegungs- Gutscheine an die Kant. Jungschützenchefs. 
 08:00 Uhr  Beginn der 1. Runde Ablösung 1 

 08:50 Uhr Beginn der 1. Runde Ablösung 2 
 09:50 Uhr Beginn der 2. Runde Ablösung 1 
 10:30 Uhr Apéro SA Ohrbühl, Winterthur 
 10:40 Uhr Beginn der 2. Runde Ablösung 2 
 11:30 Uhr Ende des Wettkampfes 
 11:35 Uhr Abfahrt zum Mittagessen 
  Personalrestaurant, Maschinenfabrik 
  Rieter AG, Winterthur- Töss 

 Tel: 079 503 98 34 
 (Verschiebung mit eigenen Verkehrsmitteln) 

 ca. 12:00 Uhr Mittagessen Personalrestaurant, Rieter AG 

Anschliessend Absenden Jugendliche 
 Absenden Jungschützen 
 
10. Schiessbetrieb: 20 Scheiben 

Die Reihenfolge der Schütz/innen ist in beiden Durchgängen  
 frei wählbar.  
 Das Programm wird über Lautsprecher kommandiert. 

Das Original des Standblattes ist auf dem Warnerpult zu 
belassen. 
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Betreuung der Schiessenden  
(SSV Reg.-Nr. 3.42.03 d Ausgabe 2008 - Seite 3) 
Jede Art von Betreuung der Teilnehmenden (auch Zurufe oder Zeichen) in der Feuerlinie wäh-
rend dem Wettkampfprogramm ist verboten. 
                                     Ein-
zig dem Gruppenchef ist es gestattet, während der Einrichtungsphase bis zum Wettkampfbe-
ginn (Beginn der Probeschüsse) den Teilnehmenden behilflich zu sein.    
                    Bei Jungschüt-
zen ist es dem Gruppenchef gestattet, zwischen Probeschüssen und Wettkampfprogramm 
sowie zwischen kommandierten Passen oder Feuern, sich mit den Teilnehmenden kurz zu un-
terhalten oder ihnen bei der  Visierkorrektur behilflich sein. 
 
Reklamationen sind sofort beim Standchef anzubringen. 
Entscheidungsinstanzen: 1. Standchef  
     2. JS- Chefs der teilnehmenden Kantone. 
 
11. Vorschriften: Der Wettkampf richtet sich nach dem Reglement des OJGM 

und den dazu gehörigen Ausführungsbestimmungen 9.5.2007. 
Im übrigen gelten die Vorschriften des SSV.  

12. Schiessprogramm: Scheibe A 10 
3 Probeschüsse  in 2 Minuten 
6 Schüsse Einzelfeuer in 3 Minuten 
4 Schüsse Einzelfeuer am Schluss gezeigt in 90 Sekunden 

13. Auszeichnung: Wanderpreis für die Siegergruppe (gespendet vom Fak 4 ) 
 Die Schützen der Ränge eins bis drei erhalten Auszeichnungen 

in Gold, Silber und Bronze. Die Schützen der Ränge 4 – 14  
erhalten ein Kranzabzeichen. 

 
14. Referenzwettkampf: Jeder Kanton meldet seine Gruppen laut Rangliste OJGM 
           dem SSV 
 
15. Kontaktstelle: Jakob Utzinger 
 Gupfenstrasse 22 

 8166 Niederweningen 

 Tel. P: 044 856 10 24 / Tel. G: 044 856 01 36 
 Mobile: 079 640 07 63 
 E-Mail: jakob.utzinger@bluewin.ch 
 
 
Niederweningen, 24. April 2008 
 
 ZÜRCHER SCHIESSSPORTVERBAND 
           Kant. Jungschützenchef 
  
 Jakob Utzinger 


